
Meschede Samstags in der Schule?
Zugegeben, ein bisschen verrückt
mussman dafür schon sein. Aber es
war schließlich kein normaler
Schultag: Zehn Schüler der Stufe 9
und der Einführungsphase am
Gymnasium der Benediktiner ha-
ben ihre Fähigkeiten als Manager
erprobt und imUnternehmensplan-
spiel von „Jugend gründet“ ihr
Unternehmen über acht Jahre
durch alle Höhen und Tiefen der
Konjunktur geführt.

Direkt an den Computer
Nach einem kurzen Input durch
Bruder Remigius ging es direkt an
die Computer. Jedes Team richtete
sich in einem Raum imOberstufen-
fllf ur sein Büro ein und plante seine
Unternehmensstrategie: Wen stel-
len wir ein?Wollenwir auf den Pre-
mium-oderMassenmarkt?Wokön-
nen wir Kosten sparen? Wie über-
nehmen wir Verantwortung für die
Umwelt?

Voll und ganz im Konkurrenzkampf
Einige tauchten so sehr in das Spiel
ein, dassman sie nur an der „Snack-
tankstelle“ oder beim gemeinsamen
Pizzaessen in derMittagspausewie-
dersah. Eintritt wurde dann auch
nur Sophia Schauerte und Chris
Hoffmann aus der Q1 gewährt, die
ihre im Projektkurs Q1 gewonne-
nen Erfahrungenmit dem Planspiel

gern mit den Teams teilten. Beson-
ders die zwei Teams aus der 9c wa-
ren voll und ganz im Konkurrenz-
kampf: Der Haken an der Sache:
Nicht der beste der maximal fünf
Spieldurchgänge wurde gewertet,
sondern der letzte. Also gab es 45
Minuten vor dem offiziellen Spie-
lende noch einen Durchgang. Und
inderVerlängerungwurde sogar bis
16.30 Uhr über jede einzelne Ent-
scheidung diskutiert.
Aber was war nun die beste Stra-

tegie? Einmal das Unternehmen
voll vor die Wand fahren, um aus
den Fehlern für den nächsten

Durchgang zu lernen, wie es Linus,
Nick und Elias alias „Bennimates“
machten? JedeKonjunkturkurve vi-

sualisieren und jede Investition per
Excel durchkalkulieren wie Jakob
und Jonathan alias „Beste Firma
GmbH“?Oder „old school“:Kalku-
lationen mit Tafel und Kreide nach
Art von Emil, Niklas und Maxim
vom Team „Maxima“?

Aus dem Stand 1487 Punkte
Das Rennen machten am Ende die
beiden Ältesten: Mykola und Cson-
gorÖri (Science of Experience): Sie
spielten das Spiel genau ein Mal,
diskutierten dabei jeden einzelnen
Schritt so lange und gründlich,
dass sie aus demStand 1487Punkte
von 1900 erreichten und damit
alle anderen auf die Plätze verwie-
sen.
Sie gewannen einen Gutschein

für einen spannenden Kinoabend.

i
Das Spiel kann noch bis zum 16.
Mai auf der Homepage von „Ju-

gend gründet“ gespielt werden. Er-
reichbar ist die Seite unter der Adresse
wwww www .jugend-gruendet.de

Durch alle Höhen und Tiefen der Konjunktur
Schüler des Benediktiner-Gymnasiums beteiligen sich an Unternehmensplanspiel von „Jugend gründet“

Schüler des Benediktiner-Gymnasiums beteiligten sich amUnternehmensplanspiel von „Jugend gründet“ Jedes Team richtete
sich in einem Raum im Oberstufenflur sein Büro ein und plante seine Unternehmensstrategie. . FOTO: INKEN SCHÄFKE

Remblinghausen. Die kfd Rembling-
hausen organisiert auch in diesem
Jahr wieder eine Fahrt zum Tag der
FrauennachWormbach.Er findet in
diesem Jahr am Mittwoch, 9. Mai,
anlässlichderWalburgaWochestatt.
Das Motto lautet: „Aufsehen erre-
gen: wie aus Junias Junia wurde“
Der Bibelworkshop mit Schwester
Ingrid Grave, Dominikanerin aus
der Schweiz, beginnt um 15.30 und
endet um 17.30 Uhr.
Weiter geht es um 18.30 Uhr mit

demAbendprogramm in derHawer-
landhalle. Ab 20 Uhr wird dann die
Heilige Messe mit Diözesanpräses
Roland Schmitz mit anschließender
Lichterprozession zur Pfarrkirche
und Empfang des Walburgasegens
gefeiert. Das Ende ist gegen 21.45
Uhr vorgesehen. Nähere Infos und
Anmeldungen (Bibelworkshop und/
oderAbendprogramm)bitte bis zum
21. April bei NicoleWilmers,
s 0291/1449222.

Tag der Frauen
inWormbach
Impulsvortrag von
Dominikanerschwester

K Eine erfolgreiche Dienstreise
nach Hamburg haben im Jahr
2017 Sebastian Körner, Hendrik
Plett, Thilo Dettmann, Loris An-
drasch, Jannis Schläger und Jas-
per Wiltfang hinter sich gebracht.

K Die Schüler des Gymnasiums
der Benediktiner Meschede wur-

den mit ihrem Businessplan für
modulare Schuhe in verschiede-
nen Sportarten ins Zwischenfinale
des Wettbewerbs „Jugend grün-
det“ in die Metropole eingeladen.

K Sie bilden eines der neun bes-
ten Schülerteams von insgesamt
707 Teilnehmern.

Erfolgreiche Reise an die Elbe

Meschede/Düsseldorf. Im „Castello“
in Düsseldorf fanden jetzt die Lan-
desmeisterschaften NRW im Schul-
schach statt. Den Hochsauerland-
kreis vertraten insgesamt zwölf
Schüler des Gymnasiums der Stadt
Meschede in insgesamt drei Wett-
kampfkkf lassen.
GegenstarkeKonkurrenz, andem

über 800 Schülerinnen und Schüler
teilnahmen,konntendieSchülerder
Schach-AG in der Wettkampfkkf lasse
II (JJ( ahrgang 2001 und jünger), na-
mentlich Damian Heupel, Semih
Ege, Lukas Pohl und Timo Schem-
me, gegen viele Vereinsspieler ab-
schließend bei 38 Teams zwar nur
den letzten Platz belegen, dafür aber
wichtige Erfahrung sammeln.
In der Wettkampfkkf lasse IV (JJ( ahr-

gang 2005 und jünger) erkämpften
Lutheo Storm, Lennart Herlitschka,
HendrikMartensundDennisWiebe
den 34. Platz von 42 Teams. Am er-
folgreichstenwardasTeamderMäd-
chenklasse, das es geschafft hat, in
der Abschlussplatzierung den 7.
Platz von23Teamszu erreichen.Eni
Herlitschka, Alina Hesse, Anna-Le-
na Agapov und Lara Hoppe freuten
sich über eine so hohe Endplatzie-
rung und wollen in der Zukunft
noch höher hinaus.

Neun Partien im Blitzschach
In insgesamt neun Partien im Blitz-
schach (jeweils 15Minuten Bedenk-
zeit pro Spieler) spielten alle Betei-
ligten an diesem langen Tag von 11
bis fast 18 Uhr Schach.

Meschede beim Landesfinale
im Schulschach vertreten
Wettbewerb mit 800 Teilnehmern im „Castello“

Die Mescheder Teilnehmer beim Landesfinale im Schulschach. Am erfolgreichsten
waren die Mädchen, die den siebten Platz belegen konnten. FOTO: SEBASTIAN HÖTTGER
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KKKAAASSSSSSEEELLLLEEERRR
LACHSBBBRATEN
ohne Knochhhen, mild
gesalzen unnnnddd gggooollldddgggeeelllbbb
geräuchert, 1 kg

WWWODKA
GORBATSCCCHOW

3777,5% Vol.,
0,7 lll Flasche
(1 l = € 8.24)

auch Wodka Citron
iimm AAnnggeebboott

Frische BRATWURST
grob, fein oder mit Chili, je 1 kg

SCHINKENKRUSTENBRAAATEEEN
frisch oder gepökelt, ohne Knocheeen,
miiit KKKnusperssschhhwarte, jjje 111 kkkg

Frische HÄHNCHEN-
SCHNITZEL
ideal zum Kurzbraten,
Handelsklasse A, 1 kggg

SCHINNNKEN-
FLEEEISCH-

WWWURST
im Rinnng, natur,
mit Knnnoblauch

oder Chili, je 100 g

FUNNY-FRISCH
CHIPSFRISCH

versch. Sorten,
je 175 g Beutel

(100 g = € 0.57)

KKKNNNOOORRRRRR FFFIIIXXX oder KKKNNNOOOOORRRRRRRR NNNNAAATTTÜÜÜRRRLLLIIICCCHHH LLLEEECCCKKKEEEERRR
versch. Sorten, je 28 g - 100 g Beutel (100 g = ab € 0.49)

ORIGINNNAL WAGNER
STEINOOOFEN PIZZA,
FLAMMMMKUCHEN,
PIZZIESSS oder
PICCOLLLINIS
tiefgefrorrren, versch. Sorten,
je 270 g - 380 g Packung
(1 kg = abbb € 3.92)

PEPSI CCCOLA*
oder SCCCHWIP

SCHWAP*
und weiterrre Sorten

(*koffeiiinhaltig),
je 1,5 lll Flasche

(1 l = € 0.33)
zzgl. € 0.25 Pfand

ZEWA WISCCCH &&& WEGGG HAUUUSSHHAALLTTSSTTÜÜÜCCCHHEERR
versch. Sorten, je 4er / 2er Packung

im Angebot

 ZEWA WISCH & WEG HAUSHALTSTÜCHER 

BBBeeelllgggiiieeennn///NNNiiieeedddeeeeerrrlllaaannndddeee
KOPFSALAT
Klasse I, Stüccck

3.50

IInnddiieenn
TAFELLLTRAUBEN
hell, kerrrnlos, Klasse I oder
Südafrikkkaaaa
TAFELTRAUBEN-MIIXX
hell oder rot, kernlos, Klassee
je 500 g Packung (1 kg = € 2..

Indien

MMaarrookkkkoo
HIMBEEEEREN

ale (100 g = € 1.19)

DDDeeuuttsscchhllaanndd
LLLAND-MINI-RISPENTOMAAATEN
Klasse I, vom Niederrhein, 350 g Schhhale (1 kg = € 7.11)

Marokko DeutschlandDeutschland TAFELTRAUBEN-MIX 
hell oder rot, kernlos, Klasse I, 
je 500 g Packung   (1 kg = € 2.98) Klasse I, 125 g Schale   (100 g = € 1.19)

ohne Deko
ohne Deko

BAVARRRIA BLU oder
BERGAAADER ALMKÄSE
deutscher Weichkäse,
versch. Sorten, 70% ///
72% Fett i. Tr., je 175 g
Packung (100 g = € 0.91)
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